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b im Auto auf der B28
oder bei der Bahn-
fahrt durch Tübin-
gen – der „weiße

Turm“ ist im Blickpunkt für je-
den, der die Stadt mit Auto oder
Bahn durchquert. Das dreieckige
Grundstück zwischen Bahnstra-
ße, Steinlachufer und Blauer
Brücke liegt an einer der mar-
kantesten Stellen in der Tübin-
ger Stadtstruktur: am Knoten-
punkt der Hauptverkehrsader
B28 und der Verbindungsachse
zwischen Altstadt und Südstadt.

Gemeinschaftsarbeit
Das dreieckige Grundstück wur-
de nach dem Zweiten Weltkrieg
von der französischen Armee als
Kulturzentrum genutzt, danach
von der Bauruine für einen pri-
vaten Konzertsaal belegt und
2013 freigeräumt, nachdem die
Stadt die Fläche erwerben konn-
te. Für die Neubebauung entwi-
ckelten die Stadtplaner der Stadt
Tübingen und der Tochtergesell-
schaft WIT ein Baukonzept aus
drei Baukörpern, die auf einem
Gewerbesockel stehen. Als ers-
ter Baustein wurde ein Hotel an
der Friedrichstraße platziert. Für
die beiden anderen Bausteine
konnten sich, nach der in Tübin-
gen bewährten Methode, Bauge-
meinschaften bewerben. Eine
unabhängige Auswahlkommissi-
on wählte die Baugemeinschaft
Weißer Turm aus. Eine Beson-
derheit des Ausschreibungsver-
fahrens war, in mehreren Work-
shops die Grundstücksgrößen
und Baukörperausformung ge-

O meinsam festzulegen. Als Ergeb-
nis der Workshops entstand ein
städtebauliches Ensemble, beste-
hend aus dem Hotel, einem Bü-
rogebäude für eine IT-Firma und
der Baugemeinschaft Weißer
Turm. Letztere bildet in expo-
nierter Lage die gerundete Ecksi-
tuation in Richtung Bahnhof. Ge-
plant wurde der Neubau von
dem renommierten Architektur-
büro Ackermann+Raff.

Im Sockelgeschoss des präg-
nanten Gebäudes auf Höhe der
Schaffhausenstraße befinden
sich Stellplätze für Fahrräder,
Tiefgarage sowie Nebenräume.
Auf der von der Friedrichstraße
aus erschlossenen Hofebene
liegt eine großzügige Gewerbe-
fläche, in die das Spracheninsti-
tut „Vivat Lingua“ einziehen
wird. In den beiden darüber lie-
genden Obergeschossen sind
Wohngemeinschaften für Senio-
ren geplant. In den oberen Stock-
werken befinden sich weitere
Wohnungen.  Der Innen-
hof wird mit Bäumen und Sitz-
möglichkeiten ein Platz zum
Austausch oder Verweilen.

Innovative Konzeption
In den ersten beiden Wohnebe-
nen sind Senioren-Apartments
geplant. Auf jeder Ebene gibt es
sechs Ein- und Zwei-Zimmer-
Wohnungen, um das innere
Treppenhaus angeordnet. „Ziel
ist ein gemeinschaftsorientiertes
Zusammenleben für Senioren“,
erklärt Hausverwalter Günter
Hermann. Eines der Apartments
könnte zum Beispiel von einer

Seniorengruppe als Gemein-
schaftsraum hinzugemietet wer-
den, in dem zusammen gekocht,
gegessen und geplaudert werden
kann. Gemeinschaft ist aber kei-
neswegs verpflichtend: Die circa
35 Quadratmeter großen Apart-
ments sind barrierefrei und roll-
stuhlgerecht mit bodenebener
Dusche, einem großzügigen
Wohn- und Schlafbereich sowie
einer kleinen Küche ausgestattet.
Alle Wohnungen sind stufenlos
über den Aufzug erreichbar.

Außergewöhnliches Design
In den oberen Stockwerken be-
finden sich weitere Wohnun-
gen. Vom geräumigen Ein-Zim-
mer-Apartment bis zur großzü-
gigen Penthouse-Wohnung mit
umlaufender Terrasse sind un-
terschiedlichste Wohnungen
von 36 bis 110 Quadratmetern
Wohnfläche vorhanden. Die
hochwertige Architektur, kom-
biniert mit Sichtbeton und mo-
derner LED-Ausstattung im
ganzen Haus, schafft ein einzig-
artiges Ambiente. „Die Woh-
nungen sind außergewöhnlich

und großzügig designt – das
findet man nicht überall“, so
Thomas Bätzner, Technischer
Leiter des Projektes. Großzügi-
ge Raumhöhen und bodentiefe
französische Fenster sorgen für
lichtdurchflutete Räume. Hoch-
wertiger Parkettboden schafft
ein warme Atmosphäre. Alle
Wohnungen beinhalten Einbau-
küchen sowie eine Komplett-
ausstattung der Bäder. Die
Wohnungen verfügen über de-
zentrale, automatische, mecha-
nische Wohnraumlüftungen
und Schallschutzfenster mit
dreifacher Verglasung. Das Ge-
bäude ist als Effizienzhaus 70
konzipiert.

Jede Wohnung hat einen Kel-
lerraum mit Elektroanschluss.
Die Wohnungen über 70 Quad-
ratmeter haben einen Wasch-
maschinenanschluss im Ab-
stellraum oder Bad oder in der
Küche. Außerdem gibt es im
Sockelgeschoss einen Wasch-
maschinenraum mit Toilette, in
dem die Firma Reichenhuber
zwei Münzwaschmaschinen
und einen Münztrockner be-
treibt. Alle Wohnungen werden
vermietet.

Weißer Turm in Schokolade?
Nun stellt sich eigentlich nur
noch eine Frage: Warum eigent-
lich weißer Turm, wenn die
Fassade in Umbragrau doch
viel mehr an zartschmelzende
Schokolade erinnert? Der Na-
me „Weißer Turm“ wurde ur-
sprünglich als Arbeitstitel im
Dialog mit dem benachbarten

Blauen Turm gewählt. Trotz
umbragrauer Fassade strahlt
das Weiß nun in einem feinen
Gewebe vor dem dunklen Hin-
tergrund: Die umlaufenden Bal-
kone sind strahlend weiß la-
ckiert und setzen einen Kont-
rast zur dunklen Fassade, was
das Gebäude zu einem nicht
ganz klassischen Blickfang
macht.

Wohnen und Lernen: Bauprojekt „Weißer Turm“ neben der Blauen Brücke

Prof. Hellmut Raff
Architekt 

Es war uns
wichtig, dass

der Neubau nicht
nur qualitativ, son-
dern auch optisch
heraussticht.

„

Info : Alle Wohnungen werden ver-
mietet. Wer sich für eine Wohnung
interessiert, kann sich unter
www.weisserturm.eu informieren
und per Mail Kontakt aufnehmen:
info@weisserturm.eu

Ausführung der Elektroplanungsleistungen

•  �Planung von Elektro-, Schwachstrom  
und Kommunikationsanlagen

•  Planung von Datennetzen

•  �Programmierung EiB/KNX &  
Homeserver

Frank Kliemann
Elektrotechniker

Maltitz Nr. 32 a
02627 Weißenberg

Telefon: 035876 - 46 96 70
Mobil: 0170 - 9 05 55 79
E-Mail: elt-plan@online.de

Planungsbüro  
für Elektrotechnik

EUGEN HEINZ
Sanitär-Installation und
Heizungsbau GmbH
Staffelweg 2
72144 Dußlingen
Telefon (0 70 72) 9 17 70
www.eheinzgmbh.de
info@eheinzgmbh.de

Wir führen die Sanitär- Heizungs- und
Flaschnerarbeiten durch !

Lieferung der Kunststoff- und
Holz- Aluminium- Fenster !

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Fenster Ruoff GmbH & Co. KG · Zeppelinstraße 8-12 

72411 Bodelshausen · Tel. (0 74 71) 70 40 · Fax (0 74 71) 7 04 80

Qualitätsfenster aus Holz · Kunststoff 
Holz-Aluminium · Aluminium

25 hochwertige Wohnungen
und Seniorenapartments 
zwischen 36 und 144 m² 
werden ab 01. 04. 2017 
vermietet. Alle Infos und 
Anfragen unter

�www.weisserturm.eu

Vermietung:

Blickfang aus jeder Perspektive

Kaum zu glauben, aber ein und dasselbe Gebäude: Einmal
strahlt die Fassade golden in der Abendsonne (links), aus einem
anderen Blickwinkel wird der warme Umbra-Ton in Kontrast zu
den weißen Balkongeländern deutlich. Bilder: Uhland2


